
 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 0632/2014 der SPD-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Bretzenheim 

betreffend Lärmpegel in der neuen Mensa der Heinrich-Mumbächer-Schule (HMS) 

 

Wie aus der Bevölkerung berichtet wurde, ist während des Mittagessens der 

Grundschüler der Lärmpegel in der neuen Mensa der HMS relativ hoch. Beim Bau 

der Mensa scheinen wenig schallschluckende Materialien verwendet worden zu 

sein, wodurch die Lärmwirkung begünstigt wird. 

Wir bitten die Verwaltung in geeigneter Form eine Prüfung durchzuführen und dem 

Ortsbeirat ggf. zweckmäßige Vorschläge zur Minderung der Lärmwirkung mitzutei-

len. 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

Von Seiten der Gebäudewirtschaft Mainz wurde wie folgt zu der Anfrage Stellung 

genommen: 

 

Aus baulicher Sicht wurden die gleichen Materialien verwendet, die auch in den 

anderen Schulmensen eingebaut wurden. Diese haben sich als robust, pflege-

leicht und nachhaltig erwiesen. Als Schallschutzmaßnahmen wurden im Decken-

bereich schallabsorbierende „Segel“ installiert. Mobile Trennwände, die ebenfalls 

schallabsorbierend ausgeführt sind, unterstützen die Schallreduzierung im Speise-

raum. In Absprache mit der Schulleitung wurde zwischenzeitlich die Zahl der Schü-

ler, die zur Mittagszeit in der Mensa ihr Essen einnehmen, organisatorisch reduziert. 

Ein Erfolg zeichnet sich ab, so dass aus Sicht der Verwaltung alles getan wurde, 

bzw. wird, um den Schülern eine angenehmere Mittagstischatmosphäre zu bieten.  

 

 

Mainz, 02.04.2014 

 

gez. Merkator 

 

Kurt Merkator 

Beigeordneter 


